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Editorial

Liebe Leserin,
lieber Leser,
eine Meldung ließ Anfang Dezember aufhor-
chen: Ein Bericht von EU-Kommission und 
der OECD zeigt die Unterschiede der Lebens-
erwartung, Gesundheit und Krankenversor-
gung auf dem Kontinent auf. Deutschland 
liegt dabei (lediglich) im Mittelfeld. In der EU 
ist die Lebenserwartung seit 1990 um mehr 
als sechs Jahre gestiegen und zwar von 74,2 
Jahren im Jahr 1990 auf 80,9 Jahre 2014. 
Dennoch gibt es noch immer große Un-
gleichheit sowohl zwischen den Ländern als 
auch innerhalb der einzelnen Mitgliedstaa-
ten, nachzulesen unter http://bit.ly/2g82tps

Im Dezember-Heft können wir Ihnen wie-
der eine Ausgabe voller spannender Beiträge 
vorlegen. Professor Dr. Robert Cesnjevar und 
Professor Dr. Sven Dittrich stellen die Leitlinie 
„Persistierender Ductus arteriosus im Kindes- 
und Jugendalter“ vor. In „BLÄK informiert“ 
berichten wir unter anderem über den „Erfah-
rungsaustausch 2016 der Weiterbildungsver-
bünde Allgemeinmedizin“, die Tagung „Gender-
medizin“ des Städtischen Klinikums München, 
die neuen „Fortbildungsrichtlinien der BLÄK“, 
den „Gesetzentwurf für ein Bayerisches Krebs-
registergesetz“ und das „7. Forum für Patien-
tensicherheit“.

Dr. Lothar Wittek schreibt in „Diversifikation 
ausbauen – Rücklagen stärken“ zum Jahres-
bericht der Bayerischen Ärzteversorgung. Mit 
dem Beitrag „Gesundheitliches Vorausplanen. 
Haben Frauen und Männer andere Sorgen?“ 
läuft unsere Serie „Ethik in der Medizin“ aus. 
In insgesamt zehn Beiträgen haben namhafte 
Autorinnen und Autoren über einige Aspekte 
der ärztlichen Ethik geschrieben. Im Januar 
2017 starten wir mit einer neuen Serie. Seien 
Sie gespannt! Einen packenden Bericht über 
die „Medizinische Ausbildung im Norden So-
malias“ haben wir ebenfalls für Sie ins Heft 
gepackt. 

Genügend Lesestoff also für die Adventszeit.  

Herzliche Grüße 
Ihre

Dagmar Nedbal
Verantwortliche Redakteurin

Unseren Leserinnen und Lesern wünschen wir im Namen der gesamten Redaktion eine schöne
Vorweihnachtszeit und geruhsame Feiertage. Kommen Sie gut in das neue Jahr 2017!

nung und der Versorgung auf dem Land durch 
Praktische Ärzte. 

Weitere Themen: Ärztliche Fortbildung im 
Chiemgau mit einem Bericht über das Ärzte-
seminar „Virusgrippe“; Das Regensburger Kol-
legium für ärztliche Fortbildung drehte sich in 
einem Hauptthema um „Arbeitsunfähigkeit, 
Rekonvaleszenz und Erholung“; Einweihung 
des Neubaus der Bayerischen Staatsbib-
liothek in München; Die Planung der vierten 
bayerischen Landesuniversität in Regensburg 
– dabei soll die Medizinische Fakultät die drei 
Fachbereiche Theoretische Medizin, Klinische 
Medizin und Zahnmedizin umfassen; Ärzte im 
Landtag.

Die komplette Ausgabe ist unter www.bayerisches-
ärzteblatt.de (Archiv) einzusehen.

Hauptthema ist der zweite Teil der Berichter-
stattung über den 19. Bayerischen Ärztetag in 

Bad Wiessee. In-
tensiv diskutiert 
wurden die Vor-
schläge des Wis-
senschaftsrates 
zur Neufassung 
der  är z t l i chen 
B e s t a l l u n g s -
o r d n u n g  u n d 
d i e  Zu l a s s ung 
zum M e d i z i n -
s tudium. Auch 
der Block Fach-
a r z t o r d n u n g , 

Facharztprüfung und Facharztbezeichnung 
wurde breit thematisiert. Weitere Diskussions-
beiträge gab es zur Änderung der Berufsord-
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